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Und wenn die Notenverordnung sagt der Himmel ist rosa, dann schwingt sich TequilaSunrise
auf sein Einhorn und reitet zu den Glücksbärchis. Was ist denn das für eine
Argumentationsweise?
Die Bildung des (zulässigen) Medians wäre für Schüler genauso nachvollziehbar (ist in fast allen
Schulformen Thema in der Unterstufe), nur könnte man dann halt nicht mehr so tun, als ob man
Noten auf 2 Nachkommastellen genau mathematisch berechnen kann (von den
Fehlerintervallen bei der Notengebung will ich gar nicht erst anfangen).
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